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Witterungsbericht vom November 1983

Zwsawwe/7/tf.ssw7g: Für die Berggebiete war der November sehr sonnig und mild.
Besonders während der ersten (2. —11. Nov.) und letzten Monatsdekade (24.-27.
Nov.) stieg die Temperatur auf stark Ubernormale Werte. Im Monatsmittel resultiert
für Lagen oberhalb 1500 m U.M. ein Wärmeüberschuss bis zu 3 Grad. Im Gegensatz
dazu liegen die entsprechenden Werte der Niederungen, beiderseits der Alpen, gross-
tenteils um die Norm, im Rheintal (Chur —Bodensee) sogar leicht darunter.

Ungewohnt für den November war die zeitliche und räumliche Verteilung der
Niederschläge. Nach einem Unterbruch von 37 Tagen fielen auf der Alpennordseite
am 24. November erstmals wieder nennenswerte Niederschlagsmengen. Ein grosser
Teil der Schweiz erhielt den gesamten November-Niederschlag erst in den letzten 5

bis 7 Tagen des Monats. Trockenperioden von solcher Dauer und Ausdehnung
kommen nördlich der Alpen, im Winterhalbjahr (Oktober bis März), nur etwa alle 20

bis 25 Jahre vor. In der Südschweiz treten sie wesentlich häufiger auf. Die für den No-
vember ermittelten Monatssummen zeigen auch grosse regionale Unterschiede. So

blieben das Tessin und die Bündner Südtäler erneut sehr trocken. Stark defizitäre
Mengen erhielten auch das Rheinwaldgebiet, das Oberengadin und nördlich der
Alpen die Region Basel. Anderseits gab es beachtliche Überschüsse in der Zentral-
Schweiz sowie in den Berner-, Walliser- und Waadtländer-Alpen. Besonders der 26.

November brachte mancherorts hohe Tagesmengen (zum Teil über 100 mm). In allen
übrigen Gebieten liegen die Monatssummen der Niederschlagsmengen teils um die
Norm, teils darüber. Die Niederschläge am Monatsende brachten im Alpenraum
oberhalb 1000 m ü.M. eine geschlossene Schneedecke. Für die Station Weissfluhjoch
war es das späteste Datum des Einschneiens seit Messbeginn im Jahr 1936.

Die Sonnenscheindauer blieb im ganzen Mittelland, wegen der häufigen Bildung
von Nebel oder Hochnebel, deutlich unter der Norm. Alle übrigen Landesteile ver-
zeichneten überdurchschnittliche Werte. In den Alpen wurden bis zu 140, im Jura
und am Juranordfuss bis zu 200 Prozent des mehrjährigen Durchschnitts gemessen.
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